
T. Falkner, 10. Mai 2010 

 

Zur	
  Bewertung	
  der	
  NRW-­‐Landtagswahl	
  9.	
  5.	
  2010	
  	
  
 

 
Vorab: 

 

„Mit dem Einzug in den Landtag des größten Bundeslandes hat sich die Linke 
endgültig auch im Westen etabliert. Sie ist jetzt in 13 Landtagen vertreten - nur in 
Bayern, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz gibt es noch keine Linksfraktion. 

Insgesamt hat die Linke 274 Abgeordnete in die Parlamente entsandt. Etwa ein 
Dutzend weitere werden in Nordrhein-Westfalen aller Voraussicht nach 

hinzukommen.“  

(dpa, http://www.zeit.de/newsticker/2010/5/9/iptc-bdt-20100509-745-
24786370xml) 

 

SPD-Generalsekretär Klaus Ness sieht nach der Niederlage von Schwarz-Gelb bei der 
Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen für Brandenburg «neue 

Gestaltungsmöglichkeiten» im Bundesrat. Projekte wie die sogenannte 
Kopfpauschale, die in Ostdeutschland auf kein Verständnis gestoßen seien, seien 

damit vom Tisch, sagte Ness am Sonntag auf ddp-Anfrage.  

(http://www.ad-hoc-news.de/ness-sieht-fuer-brandenburg-neue-
gestaltungschancen-im--/de/News/21285622) 

 

 

Es gibt zwei Gewinner – Grüne und LINKE: 
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SPD noch immer nicht wieder im Aufschwung, CDU wieder zurück und auf Tiefstniveau: 

 
 

Landtagswahl mit Landesthemen im Zentrum und wohl ausschlaggebend für den Wechsel, 
aber starken bundespolitischen Bezügen: 
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Bewertung von Merkels Griechenland-Politik: Die Unzufriedenen dominieren bei SPD und 
LINKEN 
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Aber es war keine Frustwahl gegen Merkels Griechenland-Politik: 
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Die Vorteile der SPD: Hannelore Kraft und die Bildungskompetenz 
Rüttgers: Amtsmalus nach nur fünf Jahren  
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Vorteil für Kraft – auf welcher Basis? Nicht Kompetenz, sondern Glaubwürdigkeit und 
Bürgernähe zählten ... 

 
 

Aufholthema Bildung: 
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CDU: Aus dem Kompetenzvorsprung nichts gemacht 

 
 

Und wo die Arbeitslosigkeit hoch ist, sind SPD und LINKE überdurchschnittlich stark: 
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Und: Der „Arbeiterführer“ hat die Arbeiter nicht erreicht 

 
 

Das hat dafür die alte Arbeiterpartei geschafft: 
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Und überdurchschnittlich auch DIE LINKE: 
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Perspektiven der Parteien 
Die Volksparteien - Parteien der alten Leute 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 11 

Noch immer erst im Kommen – Die Grünen: 

 
 

 

DIE LINKE – das bekannte Bild (1): Partei der älteren zornigen Männer 
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DIE LINKE – das bekannte Bild (2): Partei der Arbeiter und Arbeitslosen 
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Stark in den großen Städten, weniger auf dem Land  

 

Städte über 500.000 Ew.  Gemeinden unter 20.000 Ew. 

     
 

 

Bedenklich: DIE LINKE ist stark, wie die Wahlbeteiligung schwach ist (auch nicht 
neu – siehe Ostbrandenburg) 
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Was bewegt unsere WählerInnen? 
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Zum Vergleich: 

 
 

 
 

WählerInnen der LINKEN teilen die Priorität Bildung leider nicht ... Schade – siehe unten! 
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Chancen für Rot-Rot-Grün? 
1. DIE LINKE – eine Partei im Abseits: 
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Interessant (aber nicht neu): DIE LINKE ist am stärksten in den Hochburgen der SPD ... 

 
Und: DIE LINKE hat von allen Parteien WählerInnen gewonnen: 
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2. Rot-Rot-Grün und Ampel gleichauf ... 

 
 

3. Mögliches gemeinsames Projekt mit starker gesellschaftlicher Verankerung: Längeres 
gemeinsames Lernen! 
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Konsequenzen für den Bundesrat: 

 
 

Gesamtstimmenzahl:    69  

Mehrheit erfordert mindestens:  35 

CDU und FDP vor NRW-Wahl:  37 

CDU und FDP nach NRW-Verlust: 31 

 

SPD-geführte Länder ohne CDU und FDP nach NRW maximal:   21 

dazu Länder mit SPD als Juniorpartner der CDU:    11 

dazu Länder mit Grü als Regierungspartner der CDU:    6 

 

Blockademöglichkeiten FDP (ohne NRW)     34 
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   Land	
   Stimmen	
   Regierungsparteien	
  

	
   Baden-­‐Württemberg	
   	
  	
  6	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  FDP	
  

	
   Bayern	
   	
  	
  6	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CSU	
  und	
  FDP	
  

	
   Berlin	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   SPD	
  und	
  DIE	
  LINKE.	
  

	
   Brandenburg	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   SPD	
  und	
  DIE	
  LINKE.	
  

	
   Bremen	
   	
  	
  3	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
   SPD	
  und	
  B'90/Die	
  Grünen	
  

	
   Hamburg	
   	
  	
  3	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  GAL	
  (Grüne)	
  

	
   Hessen	
   	
  	
  5	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  FDP	
  

	
   Mecklenburg-­‐Vorpommern	
   	
  	
  3	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
   SPD	
  und	
  CDU	
  

	
   Niedersachsen	
   	
  	
  6	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  FDP	
  

	
   Nordrhein-­‐Westfalen	
   	
  	
  6	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
  █	
   ...	
  

	
   Rheinland-­‐Pfalz	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   SPD	
  

	
   Saarland	
   	
  	
  3	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
   CDU,	
  FDP	
  und	
  B'90/Die	
  Grünen	
  

	
   Sachsen	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  FDP	
  

	
   Sachsen-­‐Anhalt	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  SPD	
  

	
   Schleswig-­‐Holstein	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  FDP	
  

	
   Thüringen	
   	
  	
  4	
  	
  	
  █	
  █	
  █	
  █	
   CDU	
  und	
  SPD	
  

	
   gesamt	
   69	
   	
  
 

 


